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1 MAX F. PERUTZ LABORATORIES (MFPL) 

Joint Professorship Position (University of Vienna and Medical University of Vienna)  
for Molecular Biology at the Max F. Perutz Laboratories (MFPL) 

 
The “Max F. Perutz Laboratories” (www.mfpl.ac.at) is a collaboration institution of the University of 
Vienna and the Medical University of Vienna, focusing on basic research in the biomedical and 
molecular biology areas. It is located at an attractive, rapidly developing and interdisciplinary biological 
science campus (“Campus Vienna Biocenter”).  
The University of Vienna and the Medical University of Vienna announce the joint position of a  
 

Full Professor for Molecular Biology 
 
The successful candidate should be willing and able to act as head of MFPL (in succession of Graham 
Warren). It is a full time and permanent position under private law, which will be available as of            
October 1st, 2015.  
Both universities intend to increase the number of women on their faculties, particularly in high-level 
positions, and therefore specifically invite applications by women. Among equally qualified applicants 
women will receive preferential consideration. 
 
Successful candidates will have the following qualifications:  

• a PhD (or equivalent international academic degree) in a life science discipline;  
• Outstanding record in basic research in molecular biology as documented by high 

impact publications and an excellent reputation as an active member of the 
international academic community;  

• Ability and willingness to connect basic research with medicine relevant  translational 
research 

• experience in raising competitive third party funds,;  
• experience in university teaching, and willingness and ability to teach at all curricular 

levels, to supervise theses, and to further the work of junior academic colleagues;  
• excellent skills in leadership – including gender mainstreaming - and scientific 

management. 

 
The successful candidate is offered  

• an attractive and dynamic research location in a city with a high quality of life and in a 
country with excellent research funding provision;  

• attractive terms and conditions of employment with a negotiable and performance-
related salary, associated with a retirement fund;  

• an attractive “start-up package” for the initiation of research projects;  
• support for relocation to Vienna, where appropriate. 

 

http://www.mfpl.ac.at/
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Candidates should send an application containing at least the following documents:  
• academic curriculum vitae;  
• list of publications together with specification of five key publications judged by the 

applicant to be particularly relevant to the advertised professorship together with an 
explanation of their relevance; PDF versions of these five publications provided either 
as URLs of downloadable copies or through email attachments 

• list of talks given, including information about invited plenaries at international 
conferences  

• brief description of current research interests and research plans for the immediate 
future;   

• list of projects supported by third-party funds; short survey of previous academic 
teaching and list of supervised PhD theses 

 
University professors in Austria will be classified according to the Collective Bargaining Agreement for 
University Staff into the salary group A1. The salary will be individually negotiated considering aspects 
like previous career development  
 
Applications in English should be submitted by e-mail (preferably as PDF attachments) to the Office of 
the Rectorate of the University of Vienna, Universitätsring 1, 1010 Vienna, (buero.rektorat@univie.ac.at) 
no later than January 7th, 2015 with reference MoBi15. 
 
 

http://personalwesen.univie.ac.at/kollektivvertrag/mitarbeiterinnengruppen/
mailto:buero.rektorat@univie.ac.at
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2 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Allgemeinchirurgie mit der Kennzahl: 18598/14, voraussichtlich ab 2. März 2015 eine Stelle mit 
einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 
Facharztausbildung im Sonderfach „Chirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 29. Februar 2016. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 18598/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Allgemeinchirurgie mit der Kennzahl: 18922/14, voraussichtlich ab 1. Dezember 2014 eine Stelle 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 
Facharztausbildung im Sonderfach „Chirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    
(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 18922/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Kinderchirurgie mit der Kennzahl: 19557/14, ehestmöglich eine Stelle mit einem 
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im 
Sonderfach „Kinderchirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Kinderchirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 31. Jänner 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19557/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin I / Klinische 
Abteilung für Onkologie mit der Kennzahl: 19200/14, voraussichtlich ab 1. Dezember 2014 eine Stelle 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 
Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 28. Februar 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
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Gewünschte Zusatzqualifikationen: Wissenschaftliche und klinische Erfahrung auf dem Gebiet der 
Onkologie, Erfahrung in der Arbeit in einem wissenschaftlichen Labor mit entsprechend belegter 
Expertise. Daraus resultierend ist, dass die Bewerberin / der Bewerber sofort in den klinischen und 
wissenschaftlich-experimentellen Betrieb der Klinischen Abteilung für Onkologie eingebunden werden 
kann. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 19200/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Innere Medizin III / Klinische 
Abteilung für Endokrinologie und Stoffwechsel mit der Kennzahl: 18425/14, ehestmöglich eine Stelle 
mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in 
Facharztausbildung im Sonderfach „Innere Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Innere Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis ist befristet bis 30. September 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Der Bewerber / die Bewerberin sollte über klinische und 
wissenschaftliche Erfahrungen auf dem Gebiet der Endokrinologie und Stoffwechsel verfügen. 
Wünschenswert sind zudem sehr gute Englischkenntnisse und eine unmittelbare Einsetzbarkeit im 
klinischen Bereich. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 18425/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie / Klinische Abteilung für Sozialpsychiatrie mit der Kennzahl: 18736/14, 
voraussichtlich ab 2. Jänner 2015 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden 
mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Psychiatrie und 
Psychotherapeutische Medizin“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 1. Jänner 2016. 
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Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein. 
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Interesse an und Erfahrung mit wissenschaftlichem Arbeiten im 
Gebiet der Sozialpsychiatrie sowie klinisch-praktische Erfahrung mit spezieller Berücksichtigung der 
Sozialpsychiatrie. Wir ersuchen für die Bewerbung das unter http://www.meduniwien.ac.at/psychiatrie 
abrufbare CV Template zu verwenden. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 18736/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und 
Immunologie / Institut für Hygiene und Angewandte Immunologie mit der Kennzahl: 18854/14, 
ehestmöglich eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Fachärztin / einem Facharzt (staff physician) zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.662,13 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Hygiene und Mikrobiologie. Die 
fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Abgeschlossene Facharztausbildung, Publikationen im 
Fachbereich, Nachweis und Mitwirkung in Forschung und Lehre. Abgeschlossene Ausbildung in 
Allgemeinmedizin erwünscht. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 18854/14 
 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
 

http://www.meduniwien.ac.at/psychiatrie
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
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3 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien sind an der Universitätsklinik für Augenheilkunde und 
Optometrie mit der Kennzahl: 17167/14 zwei Stellen einer / eines halbbeschäftigten Fotografin / 
Fotografen (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIa) voraussichtlich mit 2. Jänner 2015 zu 
besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit je Euro 816,35 brutto (14x 
jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die 
Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des 
Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Mitwirkende und unterstützende Tätigkeiten bei Farbfundusphotographie, 
Fluorescein- und ICG-Angiographie digital, optische Kohärenztomographie, Fundus- und 
Spaltlampenphotographie. 
Berufserfordernisse: Abgeschlossene Fotografenausbildung.  
Gewünschte Qualifikationen: Erfahrung im oben genannten Aufgabengebiet. Kommunikationsfähig, 
Belastbarkeit, Lernbereitschaft, Fähigkeit zu genauem Arbeiten. 
Kennzahl: 17167/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Gender Mainstreaming mit der Kennzahl: 16396/14 eine 
Ersatzkraftstelle einer / eines teilbeschäftigten (30 Wochenstunden) Referentin / Referenten (gemäß 
Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IVa) voraussichtlich mit 2. Februar 2015 (befristet bis              
30. Oktober 2015) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 1.788,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Planung und Organisation von Lehrveranstaltungen, Betreuung und Begleitung von 
AGs, Konzeption und Durchführung von Maßnahmen im Bereich „Gender Lehre“. 
Berufserfordernisse: Abgeschlossenes Studium.  
Gewünschte Qualifikationen: Kenntnisse aus dem Bereich Gender Forschung, SPSS-Kenntnisse, 
Organisationsfähigkeit, Teamkompetenz. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 16396/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Medizinische Statistik, Informatik und 
Intelligente Systeme / Institut für Medizinisches Informationsmanagement und Bildverarbeitung mit 
der Kennzahl: 17652/14 eine Ersatzkraftstelle einer / eines halbbeschäftigten Sekretärin / Sekretärs 
(gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) voraussichtlich mit 1. Dezember 2014 (befristet bis 
30. November 2019) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 932,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
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Aufgabengebiet: Organisation von Meetings und Workshops, Protokollführung; Organisation im 
Bereich Lehre, Projektassistenz sowie allgemeine Administration. 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Sehr gute Kenntnisse von MS-Office; Grundlegende EDV-Kenntnisse 
unter MS Windows (Installieren, Testen von Software); Gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift; 
Übung in Protokollführung; Organisationstalent. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 17652/14 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 

 
Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 4. November 2014, 15:00 Uhr 
 

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/
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4 DRITTMITTELBEDIENSTETE 

An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Pathobiochemie und Genetik / Institut für 
Medizinische Genetik eine Stelle einer / eines halbbeschäftigten Verwaltungsassistentin / 
Verwaltungsassistenten – Drittmittel (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) 
ehestmöglich (befristet bis 15. April 2015 mit Option auf Verlängerung) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 932,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Mitarbeit im Patientensekretariat, Terminverwaltung, Befund- bzw. Briefschreiben 
nach Diktat, Erstellen von Fakturierungsaufträgen. Nach einer Einschulungsphase ist selbständiges 
Arbeiten gefordert. 
Berufserfordernisse: Matura, perfekte Deutschkenntnisse in Sprache und Schrift, gute EDV-
Kenntnisse (vor allem MS Office). 
Gewünschte Qualifikationen: Äußerst genaues Arbeiten, Belastungsfähigkeit, Diskretion sowie Freude 
an Kommunikation werden vorausgesetzt. 
 
Bewerbungen schicken Sie bitte an:  
Assoc.-Prof.Priv.-Doz.Dr. Jürgen NEESEN 
E-Mail: juergen.neesen@meduniwien.ac.at 
 
Ende der Bewerbungsfrist: 19. November 2014 
 
 

mailto:juergen.neesen@meduniwien.ac.at
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